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Maiszünsler – erste Eigelege im Fangkäfig – optimal er Insektizidtermin naht 
Erwartungsgemäß ist der Zuflug des Maiszünslers an den lauen Abenden der letzten beiden Tage wieder deutli-
cher angestiegen. Wir haben nun in unserem Fangkäfig am gestrigen Mittwoch auch die ersten Eigelege gefun-
den. Die angekündigte Abkühlung zum Wochenende hin wird allerdings wieder für eine kurze Delle im Zuflug 
sorgen, bevor dann für kommende Woche mit wieder deutlich ansteigenden und stabil hohen Temperaturen zu 
rechnen ist. Der Flughöhepunkt ist in diesem Jahr damit mehr auseinandergezogen als im vergangenen Jahr.  
Die zweite Trichogramma-Ausbringung  wird im Laufe der kommenden Woche (KW 26) erfolgen. 
Die Insektizidbehandlung  sollte bevorzugt in der kommenden Woche (KW 26)  durchgeführt werden, am bes-
ten zum Ende der Woche hin, falls die angekündigte stabile Hochdrucklage solange anhält. Auf normalen Lagen 
werden auch Behandlungen Anfang der KW 27 noch gute Wirkungen bringen. Behandlungen noch in dieser 
Woche (KW 25) sind allenfalls auf den sehr frühen Lagen (z.B. Bad Windsheimer Bucht) möglich und wenn dort 
der Mais schon die Masse der Blätter geschoben hat. In unseren Versuchen hat sich das Produkt Coragen (125 
ml/ha) mit Abstand auf hohem Niveau bewährt. Wer mit eigener, „normaler“ Technik behandelt, kann ein Umkni-
cken der Maispflanzen reduzieren, wenn er nach einem oder besser mehreren warmen und trockenen Tagen in 
den Abendstunden fährt, da dann der Mais meist elastischer ist. Eine Behandlung wird vorrangig in Lagen mit 
stärkerem Befall im vergangenen Jahr empfohlen, vor allem wenn in der Flur die Maisstoppeln nicht überall un-
tergepflügt wurden. Körnermais sollte in Befallslagen grundsätzlich behandelt werden. Beachten Sie den Bie-
nenschutz. 
Der Zusatz eines Fungizids erbrachte in unseren bayernweiten, mehrjährigen Versuchen in den empfohlenen 
Sorten keinen Ertragseffekt, auch eine Reduzierung der Mykotoxine konnte nicht belegt werden. Der Einsatz 
eines Fungizids wird daher von unserer Seite nicht empfohlen. 
 

Aktuelles und Termine 
Kartoffeln:  In der unbehandelten Kontrolle einer Monitoringfläche ist zwar Krautfäule aufgetreten, der Befalls-
druck ist aber witterungsbedingt eher niedrig und dürfte sich auch in nächster Zeit aufgrund der trockenen und 
ab kommende Woche deutlich ansteigenden Temperaturen weiterhin auf niedrigem Niveau bewegen. Der Falter 
der Wintersaateule  ist in diesem Jahr relativ früh ab 22. Mai geflogen und hat Ende Mai einen ersten Höhepunkt 
erreicht. Teilwirkungen von Karate Zeon gegen die Erdraupen sind möglich, wenn ca. 4 Wochen danach, also 
bis Ende Juni möglichst vor einem Regen behandelt wird. Beachten Sie dabei den Bienenschutz. 
Vorratsschutz:  Vor der Getreideernte sollten die Lagerräume sauber gereinigt werden. Vor allem Staub und 
Altgetreide an bzw. auf den Lagerwänden müssen sorgfältig entfernt werden (Besen und/oder Industriestaub-
sauger), da diese ideale Brutplätze für Lagerschädlinge darstellen. Chemische Mittel haben eine verminderte 
Wirkung, wenn sie durch die Staubablagerungen gebunden werden. Zur Behandlung leerer Getreidelager ist 
z.B. K-Obiol EC 25 zugelassen. Bei Überlagerung von Getreide sollte muss die neue Ernte grundsätzlich ge-
trennt von der alten eingelagert werden. 

Terminhinweise Felderbegehungen, Johannitag Triesdo rf,…   
Datum  Uhrzeit  Veranstaltungsort  Treffpunkt  
Mo. 25.06.18 13:00 Mäbenberg  Betrieb Kroner 
Mo. 09.07.18 09:30 Rittersbach  Gasthaus Zum Stern, Metzgerei Böbel 

 

Wir möchten noch einmal daran erinnern, dass der Erzeugerring Mittelfranken auch dieses Jahr wieder mit 
einem Informationsstand beim Johannitag der Landwirtschaftlichen Lehranstalten T riesdorf am Sonntag, 
24. Juni 2018 vertreten ist. Unser Stand befindet sich dieses Jahr an einem neuen Platz bei der alten 
Biogasanlage bzw. Werkstatt (grob: zwischen altem Kuhstall und neuem Milchgewinnungszentrum). Zum 
Johannitag bieten wir unseren Mitgliedern ein Gewinnspiel  mit attraktiven Preisen an. Teilnehmen können alle 
Erzeugerringmitglieder, indem sie den Gewinnspielabschnitt vom Rundschreiben 06/2018 an unserem Infostand 
abgeben (alle Emailempfänger erhalten den Abschnitt noch mal als Anlage). Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Weitere Termine: 
• Bieswang (WUG) - Freitag, 29.06.18, 13:00 Uhr: Führ ung Landessortenversuch WW, GW, TIW 
• Alfershausen (AELF Roth) Freitag 06.07.18 10:00 Uhr  Führung Mulch- und Streifensaat im Maisan-

bau. Treffpunkt am Maisfeld von Matthias Köbler zwi schen Alfershausen und Stauf. 
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Gewinnspiel: Besuchen Sie den Stand der Erzeugerrin ge 
Mittelfranken auf dem Johannitag in Triesdorf  

 
 

Die Erzeugerringe Mittelfranken sind auch dieses Jahr wieder mit 
einem Informationsstand beim Johannitag der Landwirtschaft-
lichen Lehranstalten Triesdorf vertreten. Termin ist Sonntag, 24. 
Juni 2018 . An unserem Stand informieren Sie unsere Pflanzenbau-
berater über alle aktuellen Themen des Pflanzenbaus und stehen 
auch gerne für fachliche Diskussionen zur Verfügung. Daneben 
geben wir einen Überblick über die kompletten Informations- und 
Dienstleistungsangebote des Erzeugerrings.  
Zum Johannitag bieten wir unseren Mitgliedern ein Gewinnspiel  
an. Teilnehmen können alle Erzeugerringmitglieder, indem Sie den 
untenstehenden Gewinnspielabschnitt an unserem Infostand 
abgeben. Unser Stand befindet sich dieses Jahr an einem neuen Platz bei der alten Biogasanlage bzw. 
Werkstatt (grob: zwischen altem Kuhstall und neuem Milchgewinnungszentrum). Folgende Preise können 
Sie gewinnen:  
 

1. Platz :  Ein Jahr kostenlose Pflanzenbauberatung (Umfang: max. 2 Anfahrten mit insges. 3 Stunden 
Beratungszeit vor Ort und Telefonberatung, im Wert von 299,35 €)  

2. Platz : Eine kostenlose Pflanzenbau - Kurzberatung (Umfang: 1 Anfahrt mit 1 Std. Beratungszeit vor Ort 
im Wert von 115,65 €)  

3. Platz :  Ein Jahr kostenlose Telefonberatung ER-Direkt (Telefonberatung mit einem Berater als festen 
Ansprechpartner im Wert von 52,80 €)  

Hinweise: Teilnahmeberechtigt sind nur Mitglieder der pflanzlichen Erzeugerringe Mittelfranken. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel und Abgabe des Abschnittes ist nur am Stand des ER am Johannitag (24.06.18) in Triesdorf möglich. Die 
Auslosung erfolgt direkt nach dem Johannitag: alle Gewinner werden verständigt. Die Gewinne können nicht in bar 
ausbezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Teilnahme am Gewinnspiel: Bitte am Johannitag am St and des Erzeugerringes abgeben 
 
 
Name: _______________________________________________________ Mitgl.-Nr._____________ 
 
 
Straße, PLZ, Ort: ______________________________________________________________________ 
 
 
Telefon / Mobil:  _______________________________________________________________________ 
 
 
Datum: ________________   Unterschrift: _____________________________________ _____________ 

ERZEUGERRINGE MFR.     
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Mariusstraße 27, 91522 Ansbach                    Pflanzenbau Mittelfranken 
� 0981/4817700+01 � 0981/84582 
Beratungshotline: 0180/5574455 
Email: poststelle@er-mfr.de   Anlage zu Fax 15/2018                21. Juni 2018  

� 
AMT FÜR ERNÄHRUNG, LAND - 
WIRTSCHAFT UND FORSTEN 

ANSBACH  


